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Einleitung 
 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
wir bedanken uns für den Kauf der 
ALP-600 IP SIP Video Türsprechanlage.  
 
Die IP SIP Video Türsprechanlage ALP-600 kann auch als 
Videoüberwachungsgerät mit eingebautem Webinterface eingesetzt 
werden. Die von der Türstation angezeigten Echtzeit-Videos können Sie 
sich mit einem Standard-Webbrowser ansehen.  
In diesem Benutzerhandbuch erhalten Sie ausführliche Informationen zur 
Bedienung der Türstation über das Web-Interface. Es wird erklärt, wie Sie 
das Web-Interface der Türstation für den Betrieb im lokalen Netzwerk oder 
Internet einrichten.  
 
 
 
 
 
 
 

  

Betriebssystem Windows 10  

Für Windows 10 gibt es eine ALP-600 App, darüber können 

alle Grundeinstellungen vorgenommen werden.  

Für erweiterte Einstellungen empfehlen wir den Chrome 

oder Edge Browser einzusetzen. 

 

Alle anderen Betriebssysteme 

Für eine fehlerfreie Konfiguration empfehlen wir den 

Chrome Browser.  

Für die Einstellungen, Markierung der Bereiche für den 

α.ŜǿŜƎǳƴƎǎǎŜƴǎƻǊά ǳƴŘ α{ŎƘǿŅǊȊŜƴά ǳƴǘŜǊ /ƘǊƻƳŜΣ ǿƛǊŘ 

IE Tab benötigt. Die Anleitung finden Sie direkt auf der 

Login Seite.  

Die IE Tab Funktion ist für MAC OS nicht verfügbar. 
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Benutzeroberfläche starten 
 

Die ALP-600 ist im Standard auf DHCP eingestellt. Sobald Sie die Anlage an 

den Router angeschlossen haben, erhält die Anlage automatisch eine IP 

Adresse zugewiesen. Diese können Sie später über die Benutzeroberfläche 

ändern.  
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Standard Einstellung 

Parameter Value 

IP address DHCP 

Benutzer  admin 

Passwort admin 

HTTP port 80 

Data port 5000 

RTSP port 554 

ONVIF port 2000 
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Installation von ActiveX unter Internet Explorer 11 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Um ActiveX unter Internet Explorer 11 zu installieren, klicken Sie bitte auf 

das ActiveX Zeichen. 

2. Um die Installation zu starten, ǿŅƘƭŜƴ {ƛŜ ōƛǘǘŜ α!ǳǎŦǸƘǊŜƴά 

 

 

 

3. Nach αAusführenά erhalten Sie folgendes Fenster. Damit die Installation 

fortgesetzt werden kann, müssen Sie den Internet Explorer komplett 

beenden. !ƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ αhYά. 
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4. Im folgenden Fenster kƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ αLƴǎǘŀƭƭά, um die Installation zu 

starten. 

 

 

 

 

 

5. bŀŎƘ ŘŜǊ aŜƭŘǳƴƎ αwŜƎƛǎǘŜǊ h/· ǎǳŎŎŜǎǎά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ Lƴǎǘŀƭƭŀǘƛƻƴ Ƴƛǘ 

ŘŜǊ ¢ŀǎǘŜ α/ƭƻǎŜά ōŜŜƴŘŜƴΦ  

 

 

 

 

Nach der Installation können Sie den Internet Explorer wieder normal öffnen. 

 

 

 

  

Es ist wichtig, dass für die Installation der IE 11 als 

Administrator ausgeführt wird. 
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Zugriff über Google Chrome 
 

Als alternativen Browser können Sie auch Google Chrome einsetzen. Die 

Installationsanleitung können Sie aus dem Login Fenster entnehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Microsoft Edge 
 

Über Microsoft Edge können Sie alle Einstellungen vornehmen und auch den Live 

Stream anschauen.  
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Live Ansicht 
Nachdem Sie sich über IE 11 oder Google Chrome eingeloggt haben, erhalten Sie 

folgende Ansicht. Die α[ƛǾŜ !ƴǎƛŎƘǘά unter IE 11 oder Chrome in Verbindung mit 

ActiveX benötigen Sie nur, wenn Sie im Browser direkt aufzeichnen möchten. 

Ohne ActiveX Modul ist eine Live Übertragung trotzdem möglich. 

Mit ActiveX 

 

 

 

 

 

Ohne ActiveX 

 

 

 

 

Im Fenster "Live Ansicht" stehen folgende Funktionen zur Verfügung: Auswählen 

der Auflösung durch Mainstream oder Substream, Schnappschuss, Aufnahme 

einer Videodatei, Aktivieren der Modi "Sprechen" und "Hören", Zoomen des 

Bildes, Maximieren des Bildes auf Vollbild und Ändern der Bildeinstellungen. 

Mainstream / Substream 
Anzeige eines Haupt- oder Nebenvideo-Streams im Fenster "Live Ansicht". Der 

Mainstream kann im Vergleich zum Substream mit einer höheren Auflösung 

dargestellt werden. Die Stream Parameter können im Menü Konfiguration - Video 

ς Videokodierung (Seite 16) eingestellt werden. 
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Schnappschuss 
Drücken Sie diese Funktion, um einen JPEG-Snapshot des Videobildes zu erstellen. 

Die Schnappschüsse werden im lokalen Ordner (Seite 12), in den von Ihnen 

hinterlegten Ordner, gespeichert. 

Aufnahme 
Mit der Aufnahmefunktion können Sie eine direkte Aufnahme über Live Stream 

starten. Die Aufnahmen werden im lokalen Ordner (Seite 12), in den von Ihnen 

hinterlegten Ordner, gespeichert. 

Sprechen 
Drücken Sie diese Taste, um die Audiofunktion zu aktivieren. In diesem Fall wird 

die Audioübertragung vom Türstationsmikrofon zu den PC-Lautsprechern und 

vom PC-Mikrofon zum Türstationslautsprecher übertragen. 

Hören 
Aktivieren Sie diese Funktion, wenn Sie nur über PC-Lautsprecher hören möchten. 

Zoom 
Drücken Sie diese Taste, um einen Ausschnitt des Videobildes zu vergrößern. 

Drücken Sie [Zoom], und halten Sie dann die linke Maustaste gedrückt, um den 

Bereich einzufassen. Der vergrößerte Bereich des Videobildes erscheint in einem 

neuen Fenster. Schließen Sie das Fenster "Zoom In" und drücken Sie erneut 

[Zoom], um die Funktion zu deaktivieren. 

Bild 
Mit dieser Symbolleiste können Sie die Videobild-Parameter wie Helligkeit, 

Kontrast, Farbton und Sättigung einstellen.  
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Konfiguration 
 

Die wŜƎƛǎǘŜǊƪŀǊǘŜ αYƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴά ōƛŜǘŜǘ LƘƴŜƴ Ȋahlreiche Möglichkeiten zur 

Einstellung der Funktionen der Türsprechanlage. Auf die Einstellungen, die 

selbsterklärend sind, werden wir hier nicht eingehen. Sollten Sie dennoch 

Fragen haben, können Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen. 

Allgemein 
 

5ƛŜǎŜ Cǳƴƪǘƛƻƴ ŘƛŜƴǘ ƴǳǊΣ ǿŜƴƴ {ƛŜ ƛƴ α[ƛǾŜ !ƴǎƛŎƘǘά ƛƳ .ǊƻǿǎŜǊ ŘƛǊŜƪǘ 

ŀǳŦȊŜƛŎƘƴŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴΦ 5ƛŜ α[ƛǾŜ !ƴǎƛŎƘǘά !ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎ ŦǳƴƪǘƛƻƴƛŜǊǘ ƴǳǊ ǳƴǘŜǊ 

Chrome in Verbindung mit IE Tab oder unter Internet Explorer 11 mit ActiveX. 

 

 

 

Betrachtungsmodus: Die Modi "Echtzeit" und "Flüssig" stehen zur Verfügung. 

Echtzeit: Der Puffervorgang wird im Modus "Echtzeit" nicht verwendet und ein 

Videostream wird ohne Verzögerung im Fenster "Live Ansicht" angezeigt. 

Allerdings kann es aufgrund eines hohen Datendurchsatzes in Ihrem LAN zu 

einigen Sichtfehlern kommen. 
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Flüssig: Für die Darstellung des Videostreams wird eine Pufferung im "Flüssig"-

Modus verwendet, und der Videostream wird mit einer gewissen Verzögerung 

(weniger als 1 Sekunde) angezeigt. Aktivieren Sie diese Funktion, wenn Ihnen ein 

langsamer Netzwerkanschluss zur Verfügung steht. 

Verbesserte Qualität: Wenn Sie diese Option aktivieren, können Sie die Qualität 

des Videobildes verbessern, aber es erhöht die Last Ihrer CPU. 

Aufnahme Dauer: Geben Sie die Dauer (in Minuten) der aufgenommenen Dateien 

an. Diese Funktion bezieht sich nur für die Aufnahme über Live Ansicht direkt am 

PC. 

Archiv Dateipfad: Geben Sie den lokalen Ordner für das Speichern von Video- und 

Bilddateien an. Standardmäßig: C:\MyIPCam\. Diese Funktion bezieht sich nur auf 

die Aufnahme über Live Ansicht direkt am PC. 
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Audio 
 

 

In der Standardeinstellung ist das Mikrofon immer eingeschaltet und kann nicht 

ausgeschaltet werden.  

Echounterdrückung: Aktivieren Sie diese Funktion, um eine zusätzliche 

Echounterdrückung zu aktivieren.  

Mikrofon in Überwachungsmodus: Hier können Sie die Empfindlichkeit des 

Mikrofons einstellen 

Lautsprecher: Hier können Sie die Klingellautstärke einstellen. 

Mikrofon im Gespräch: Hier können Sie die Empfindlichkeit des Mikrofons 

einstellen. 

Lautsprecher im Gespräch: Hier können Sie die Lautstärke des Lautsprechers 

einstellen. 
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Video 
 

On-Screen Text 
 

 

 

Hier haben Sie die Möglichkeit den Titeltext, die Farbe, die Position und das 

Datum einzustellen.  
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Videokodierung 
 

 

 

Dieses Menü enthält die Einstellungen der Videoübertragung. Ein Main Stream 

liefert eine höhere Auflösung und Videoqualität als ein Sub Stream. So können Sie 

Videodateien in hoher Qualität mit dem Main Stream aufnehmen und gleichzeitig 

ein Echtzeit-Video im Sub Stream ansehen, auch bei geringer Netzwerkband-

breite. 

 

Sub Stream: Dient für die Übertragung auf die Android und iOS App. Die 

Auflösung können Sie selbst bestimmen. Je grösser die Auflösung ist, desto 

mehr Bandbreite wird benötigt. 
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Schwärzen 
 

 

 

Damit die Privatsphäre der Nachbarn geschützt werden kann, können Sie 

bestimmte Bereiche schwärzen. 

1. !ƪǘƛǾƛŜǊŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ Cǳƴƪǘƛƻƴ α{ŎƘǿŅǊȊŜƴ ŀƪǘƛǾƛŜǊŜƴά 

2. ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α.ŜǊŜƛŎƘ ŦŜǎǘƭŜƎŜƴά 

3. Markieren Sie den Bereich mit der linken Maustaste. 

4. ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α{ǇŜƛŎƘŜǊƴάΦ 

 

 

  

Diese Funktion können Sie entweder per Windows 10 App 

oder in Chrome mit IE Tab einstellen. 
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Video Parameter 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Bild Parameter: Mit dieser 

Funktion haben Sie die Möglichkeit, 

die Bildparameter wie Helligkeit, 

Kontrast, Farbton und Sättigung je 

nach Bedarf einzustellen. Klicken 

Sie auf das Symbol rechts neben 

dem Namen, um die Parameter- 

einstellung zurückzusetzen. 

Weißabgleich: Standardmäßig wird 

der Weißabgleich automatisch 

durchgeführt. Sie können ihn aber 

auch manuell festlegen, indem Sie 

die drei Parameter Rot, Grün, Blau 

mit den Schiebereglern justieren. 

 

Farbe / SW: Hier können Sie einen 

Farbmodus oder einen Schwarz-

Weiß-Modus für die Kamera 

einstellen. Im Auto Modus werden 

die Modi automatisch 

umgeschaltet. 
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Innen/Aussen: Aktivieren Sie diese Funktion um das Flackern von Innen- oder 

Außenlichtquellen bei der Bildwiedergabe zu vermeiden. 

Smart NR: Diese Option wird zusammen mit 3DNR verwendet, erhöht die Effizienz 

bei schlechten Lichtverhältnissen und reduziert die Unschärfe von bewegten 

Objekten. 

2DNR: Rauschunterdrückungsfunktion, die bei schlechten Lichtverhältnissen 

eingesetzt wird. Wählen Sie einen der drei möglichen Verarbeitungsstufen für das 

Bild. Je nach Einstellungs-Modus kann das Bild weniger detailliert werden. 

3DNR: Rauschunterdrückungsfunktion die bei schlechten Lichtverhältnissen 

eingesetzt wird. Die Funktion hat keinen Einfluss auf die Bilddetails, aber es 

können sich Spuren hinter Objekten in Bewegung ergeben, je nachdem, welchen 

Wert Sie mit dem Schieberegler einstellen. 

Anti-Nebel: die Funktion ermöglicht eine bessere Darstellung der Objekte bei 

Nebel. 

Farbkorrektur: die Funktion ermöglicht das Einstellen der Farben des Bildes durch 

Korrektur der Farbtöne. 

Bildstabilisierung: Die Funktion ermöglicht die Reduzierung von Vibrationen, 

wenn die Türstation auf einer beweglichen Oberfläche installiert ist. 

Maximale Belichtungszeit: Wählen Sie den maximalen Wert der Belichtungszeit. 

Es stehen die Werte von 1/25 bis 1/8000 s zur Verfügung. 

Automatische Zunahmesteuerung: Diese Funktion verbessert die Helligkeit des 

Bildes bei schlechten Lichtverhältnissen. Aber je größer der AGC-Wert, desto 

höher das Bildrauschen. 
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IRS α¢ŀƎǎǸōŜǊάΥ Der Filter sperrt das IR-Spektrum des Lichts bei 
Tagbetrieb und stellt es dem Sensor im Nachtbetrieb zur 
Verfügung 
 
Lw{ αbŀŎƘǘǎάΥ Der Filter stellt das IR-Spektrum für den Sensor bei 
Tagbetrieb zur Verfügung und sperrt es im Nachtbetrieb 
 
IR Licht: Hier können Sie einstellen, ob die IR LED bei Tag oder 

nachts eingeschaltet werden soll. 

IR Optimierung: Es optimiert das Videobild bei Nacht so, dass in 

der Mitte keine Überbelichtung durch die IR-LED vorhanden ist, 

damit das Gesicht eines Gastes besser erkennbar ist. 

Tag / Nacht Modus: die Parameter für den Tag- und Nachtbetrieb der 

Kamera einstellen. 

Zeitplan: Mit dem Zeitplan können Sie Tag / Nacht Modus manuell 

einstellen. 

Lichtsensor: α¢ŀƎ-bŀŎƘǘά 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǊ .ŜƭƛŎƘǘǳƴƎ ŦǸǊ ŜǊƘǀƘǘŜǎ 

Lichtaufkommen (Tag) 

αbŀŎƘǘ-¢ŀƎά 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǊ .ŜƭƛŎƘǘǳƴƎ ŦǸǊ ƎŜǊƛƴƎŜ [ƛŎƘǘŀǳŦƪƻƳƳŜƴ 

(Nacht) 
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Netzwerk 
 

Allgemein 
 

 
 
Daten Port: Die Nummer des Ports, der für die Videodatenübertragung 

verwendet wird. Der Standardwert ist 5000. 
 
HTTP Port: Die Nummer des Ports, der für die Arbeit mit einem Webbrowser 

verwendet wird. Der Standardwert ist 80. 
 
ONVIF Port: Die Nummer des Ports für die Arbeit mit dem ONVIF-Protokoll 

verwendeten Ports. Der Standardwert ist 2000. 
 
 
 
 
 
 
  

Sollten Sie die Ports ändern, müssen Sie in Ihrem Router 

dementsprechend eine Portweiterleitung einstellen. 
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LAN 
 

 
 
 
In der Standardeinstellung der ALP-600 ist DHCP aktiviert. Ist der DHCP Modus 
deaktiviert, haben Sie hier die Möglichkeit eine statische IP Adresse festzulegen. 
 
Um IPV6 nutzen zu können, müssen Sie IPV6 aktvieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die Übertragung auf das FRITZ!Fon wird von der FRITZ!Box 

nur mit IPv4 unterstützt. 
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PPPoE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das PPPoE ist ein Protokoll des DSL-Anschlusses. In Deutschland wird dieses 
Protokoll nur in Ihrem Router verwendet. Wenn Sie direkt die Kamera mittels 
PPPoE verwenden möchten, wenden Sie sich bitte an unsere Hotline. 
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Email 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Menü müssen Sie die Parameter des E-Mail-Servers einstellen, um die 
Option für das Versenden von Bilder-Snapshots per E-Mail zu verwenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die E-Mail Einstellungen entnehmen Sie aus den Informationen 

Ihres E-Mail Providers. Bei einigen Anbietern wie z.B. Google 

müssen Sie unter {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘǎŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎ αŜȄǘŜǊƴŜ ½ǳƎǊƛŦŦ ōȊǿΦ 

±ŜǊǎŀƴŘά ŀƪǘƛǾƛŜǊŜƴΦ 

Bei vielen Providern müssen Absender und SMTP-Benutzername 
identisch sein. 
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FTP 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Menü können Sie die Zugangsdaten Ihres FTP-Servers eintragen, um die 
Option zum Senden von Videoaufzeichnungen und Bilder-Snapshots an den FTP-
Server zu verwenden. Falls der Hauptserver nicht verfügbar ist, wird stattdessen 
der Subserver verwendet. 
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RTSP 
 

 
 
Aktivieren Sie diese Funktion, wenn Sie über RTSP auf die Kamera zugreifen 

möchten. 

Authentifizierung einschalten: Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie eine 
Autorisierungsprozedur verwenden müssen, um den RTSP-Stream zu empfangen. 
In diesem Fall muss die folgende Anforderung verwendet werden: 
rtsp://<IP>:<PORT>/av<X>_<Y>&user=<USER>&password=<PASS> 
 
<X> Befehl des Videostreamkanals. Die Kanäle werden ab "0" gezählt. Die 
Türstation hat nur einen Kanal, Sie müssen also "0" eingeben. 
 
<Y> Befel für Video Stream Profil: Main Stream oder Sub Stream 
Main Stream = 0 
Sub Stream = 1 
 
Beispiel: rtsp://192.xx.xx.xx:554/av0_1&user=admin&password=admin 
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HTTPS 
 

 
 
Ein HTTPS-Protokoll ermöglicht die Verschlüsselung der Datenübertragung. Für 
das HTTPS-Protokoll wird der TCP-Port 443 verwendet. 
Bevor Sie die HTTPS-Verbindung nutzen können, müssen Sie die Parameter im 
Web-Interface der Türstation einstellen. 
Sie können ein selbstsigniertes Zertifikat erstellen oder einen Antrag auf 
Erstellung des Zertifikats an die Zertifizierungsstelle richten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die Sicherheitseinstellungen des Internet Explorers müssen 

geändert werden, um das Hochladen von Dateien aus dem 

lokalen Ordner zu ermöglichen. Rufen Sie dazu das Menü 

Extras - Internetoptionen - Sicherheit auf und klicken Sie 

auf die Schaltfläche [Stufe anpassen]. Suchen Sie den 

Eintrag "Lokalen Verzeichnispfad beim Upload von Dateien 

auf einen Server" und wählen Sie "Aktivieren". 
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SIP 
 

 
 
Die SIP Einstellungen für die Einrichtung der Türstation in Verbindung mit einer 
FRITZ!Box finden Sie detailliert in einer separaten Anleitung. 
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HTTP Ereignis 
 

 
 
 
Das "HTTP-Ereignis" ist eine Funktion zum Senden von Befehlen aus der ALP-600 
an andere Netzwerkgeräte, z.B. bei Aktivierung der Bewegungserkennung oder 
beim Drücken der Klingeltaste. 
 
Beispiel: http://<IP>:<PORT>/<SERVICE>?<KEY>=<VALUE> 
 
Diese ƪŀƴƴ Řŀƴƴ ǳƴǘŜǊ ά9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜέ ŜǊǿŜƛǘŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ǎƻ Řŀǎǎ ȊΦ.Φ ōŜƛ ŜƛƴŜƳ 
Türklingeln das Gerät automatisch diese Schnittstelle ansteuert, wobei hier noch 
ereignisspezifische Parameter angehangen werden können. 
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Aufnahmen 
 

Speicherkarte 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die Speicherung der Aufnahmen empfehlen wir die FTP 

Funktion einzusetzen.  

Die Speicherkarte dient nur als Cache. 
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Video Aufnahme 
 

 
 
aƛǘ ŘŜǊ Cǳƴƪǘƛƻƴ ά±ƛŘŜƻ !ǳŦƴŀƘƳŜέ ƘŀōŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘΣ Ȋeitlich gesteuerte 
Aufnahmen zu aktivieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bevor Sie αFTPά auswählen, muss diese eingerichtet sein.  

Die Speicherkarte dient nur als Cache. 

 

Die standardmäßig installierte Speicherkarte wird auch für 

das Caching von Dateien verwendet, wenn diese auf dem 

FTP-Server gespeichert werden. Die Dauer der Datei hängt 

in diesem Fall nicht von der Größe des internen Puffers der 

Türstation ab.  
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Schnappschüsse 
 

 
 
aƛǘ ŘŜǊ Cǳƴƪǘƛƻƴ ά{ŎƘƴŀǇǇǎŎƘǸǎǎŜέ haben Sie die Möglichkeit, die zeitlich 
gesteuerte Bildaufnahme zu aktivieren.  
Die aufgenommene Bilder können via Email gesendet und/oder auf einem FTP-
Server gespeichert werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bevor Sie αFTPά und αEmailά auswählen, müssen diese 

eingerichtet sein.  

Die Speicherkarte dient nur als Cache. 
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Ereignisse 
 

Bewegungsmelder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Menü können Sie die Parameter der Bewegungserkennung einstellen. 
z.B. für das Senden von Dateien und Benachrichtigungen. 
 
Relais (ab Firmware 3.1.14.06.18.28): Hier können Sie festlegen, welche Relais bei 
Bewegung geschaltet werden können und die Dauer der Aktivierung hinterlegen.  
 
Bereich festlegen: ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ȊǳŜǊǎǘ ά.ŜǊŜƛŎƘ ŦŜǎǘƭŜƎŜƴέ. Halten Sie die linke 
Maustaste gedrückt, um den Bereich in der gewünschten Größe einzurahmen. Sie 
können bis zu 4 Bereiche einrichten. 
 
Empfindlichkeit: Empfindlichkeit der Bewegungserkennung einstellen. Es stehen 5 
Stufen zur Verfügung: je höher die Stufe, desto empfindlicher die Erkennung. 
 
 Diese Funktion können Sie entweder per Windows 10 App 

oder über Chrome mit IE Tab aktivieren. 
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Türklingeln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Menü können Sie verschiedene Aktionen einstellen, die beim Drücken 
der Klingeltaste ausgeführt werden können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Bevor Sie αFTPά und αEmailά auswählen, müssen diese 

eingerichtet sein.  

Die Speicherkarte dient nur als Cache. 
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Steuergerät 
 

 
 
In diesem Menü können Sie die Zeitdauer der Relais einstellen. Sie können 
einstellen, welche Relais beim Betätigen der Klingeltaste und Gesichtserkennung 
aktiviert werden soll. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die gleichzeitige Nutzung des IR LED Nachtmodus "Bei 

Bedarf" und der Bewegungserkennung bei Nacht kann zu 

fehlerhafter Bewegungserkennung führen. 

Die Funktion "Türöffnungston" funktioniert nicht 

zusammen mit der Option "Schalten bei Klingel" für den 

gewählten Relaisausgang.  

Die Funktion "Türöffnungston" funktioniert beim Öffnen 

der Tür über die SIP-Verbindung nicht, da der Ton bei 

geöffnetem SIP-Kanal nicht abgespielt werden kann. 

Die Relais sind mit der Kamera in der Werksteinstellung 

gekoppelt. Durch das ŘǊǸŎƪŜƴ ŘŜǊ α±ŜǊōƛƴŘŜƴά ¢ŀǎǘŜ 

entkoppeln Sie die Relais.  

Bitte diese Taste nur unter Anweisung der Service Hotline 

anwenden. 
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Gesichtserkennung 
 
Die Gesichtserkennung ist ab Firmwae Version 3.1.14.06.18.28 verfügbar. 
 
Mit der Funktion haben Sie die Möglichkeit ein Relais z.B. Türöffner anzusteuern. 
 
 
 
 
 
 
Damit die Gesichtserkennung funktioniert, muss erst eine Datenbank in der ALP-
600 angelegt werden.  
 
Schritt 1: Aktivieren Sie die Gesichtserkennung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erforderliche Genauigkeit: Hier wird festgelegt wieviel Prozent Übreinstimmung 
herschen muss (zwischen Bild und Person), um die Relais zu schalten. 
 

Aus Sicherheitsgründe ist die Gesichtserkennung nicht 

immer aktiv, sie muss immer durch das Drücken der 

Klingeltaste aktiviert werden. 
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Nachdem Sie die Funktion αGesichtserkennungά aktiviert haben, wechseln Sie auf 
den Reiter αDatenbankά 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schritt 2: Geben Sie im Feld αbŀƳŜά einen Namen ein 
 
Schritt 3: Klicken Sie anschliessend auf das Feld αbŜǳά 
 
Schritt 4: Klicken Sie anschliessend auf das Feld α9ƛƴǊƛŎƘǘŜƴά 
Die Dauer der Einrichtung (Bilder) ist auf 1 Minute voreingestellt, wenn Sie 
längere Zeit benötigen, können Sie diese ändern 
 
Schritt 5: Die Kamera befindet sich in Lernmodus. Durch das Drücken der 
Klingeltaste wird ein Bild erstellt (max. 5 Bilder). Mit einem Doppelklick können 
Sie das Bilder wieder löschen. 
Achten Sie darauf, dass Sie kein Gegenlicht auftritt und der Hintergrund nicht zu 
dunkel ist. 
 
 Es können max. 30 Bilder gespeichert werden.  

z.B. 6 Personen mit 5 Bildern oder 30 Personen mit 1 Bild 
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System 
 

System Info  

 
 

System Zeit 

 








